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GEORG MALIN

Kunstführer
des Fürstentums
Liechtenstein
Photo: Walter Wächter

128 Seiten mit 28 Abbildungen und 1 Übersichtskarte.

Format 13 x 22 cm, kartoniert Fr. 6.80

Dieser Kunstführer will in geraffter Form Einheimische und Touristen mit dem

Kulturgut in Liechtenstein bekanntmachen. Er enthält sich soweit als möglich
der Wertung; er registriert und verweist auf Objekte. Die Beurteilung ist Sache
des Betrachters.

Als Quellen für den neuen Führer dienten das Werk Erwin Poeschels: «Die

Kunstdenkmäler des Fürstentums Liechtenstein», die 66 Jahrbücher des
Historischen Vereins sowie die Register und Fundverzeichnisse des Landesmuseums
und die vier ersten Bände des Urkundenbuches.

Seit dem Erscheinen von Poeschels Werk sind der Geschichte und
Kunstgeschichte Liechtensteins wesentliche neue Erkenntnisse zugewachsen; diese
versuchte der Autor in die Darstellung zu integrieren. Durch die Arbeiten von
Dr. h. c. David Beck hat die Kultur- und Kunstgeschichte besonders im

prähistorischen und frühgeschichtlichen Bereich ein Schwergewicht erhalten. Die

prähistorischen Fundplätze im Gebiet des Fürstentums Liechtenstein haben

wegen ihrer klaren Stratigraphie, lückenlosen Siedlungskontinuität und wegen
ihrer ergiebigen Funde weit über die Grenzen des Landes hinaus große Bedeutung

(Lutzengüetle, Schneller, Borscht, Gutenberg, Kastell Schaan). Aus dieser
Erkenntnis resultieren die eingehenden Hinweise auf prähistorische und

frühgeschichtliche Fundorte sowie auf das im Landesmuseum bewahrte
archäologische Fundgut.

In allen Buchhandlungen erhältlich.

Kümmerly & Frey, Geographischer Verlag, Bern

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit dem Kultur- und Jugendbeirat

des Fürstentums Liechtenstein
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